
Der Verein ...
	> betreibt bundesweit über 20 ambulante Kinder- und 

Jugendhospizdienste, in denen ehrenamtliche Mitarbeiter/
innen die Familien regelmäßig im häuslichen Umfeld 
begleiten 

	> führt jährlich über 50 Veranstaltungen durch, bei denen sich  
betroffene Familien, ehren- und hauptamtlich Mitarbeitende 
sowie Interessierte begegnen, austauschen und informieren

	> informiert die Öffentlichkeit über die Kinder- und Jugend- 
hospizarbeit und das Thema „Sterben und Tod von Kindern“

	> fördert die Vernetzung von Organisationen im Umfeld der 
betroffenen Familien

	> vertritt die Interessen der betroffenen Familien in  
Gesellschaft und Politik

... ist für Sie als betroffene Familie da.

Ihre Unterstützung 
Ihre Unterstützung ermöglicht unsere Arbeit für die Familien.
Wie Sie uns unterstützen können?

Praktisch:
	> Sie wirken ehrenamtlich mit in der Begleitung  

der Familien, unterstützen im Büro oder bei der  
Öffentlichkeitsarbeit ... 

Ideell:
	> Sie tragen die Idee der Kinder- und Jugendhospiz- 

arbeit in die Gesellschaft und machen auf unsere  
Arbeit aufmerksam, z.B. durch Auslegen unserer  
Flyer, Verlinkung auf Ihrer Internetseite, indem  
Sie über unsere Arbeit berichten ...

	> Sie werden Mitglied im Deutschen  
Kinderhospizverein e.V.

Finanziell:
	> Sie spenden — einmalig oder dauerhaft

	> Sie führen eine Spendenaktion durch

	> Sie nutzen einen Anlass (z.B. Jubiläum oder Geburtstag) 
und unterstützen durch „Spenden statt Geschenke“

Die Kinder- und Jugendhospizarbeit 
Mehr als 50.000 Kinder und Jugendliche in Deutschland haben  
eine Erkrankung, an der sie frühzeitig sterben werden. 

Gemeinsam mit ihren Familien stehen sie vor einer großen  
Herausforderung:  
Ihre Zukunftsvorstellungen werden mit der Diagnose zerschla-
gen. Die Lebenssituation verändert sich, der Alltag muss neu 
gestaltet werden und die Themen „Krankheit“, „Sterben“ und 
„Trauer“ beschäftigen die gesamte Familie.

Der Deutsche Kinderhospizverein e.V. ist für diese Familien 
da — seit über 25 Jahren!

1990 von betroffenen Familien für betroffene Familien gegrün
det, begleitet er bundesweit — ab der Diagnose, im Leben und 
im Sterben und über den Tod hinaus. 

Weitere Informationen zu unserer Arbeit  
— sowie der Kinder- und Jugendhospizarbeit allgemein —  
finden Sie unter: www.deutscher-kinderhospizverein.de

Der Ambulante Kinder- und  
Jugendhospizdienst Siegen 
Der Ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst (AKHD)  
Siegen wurde 2006 eröffnet und ist Anlaufstelle für Familien 
mit Kindern/Jugendlichen/jungen Erwachsenen mit einer 
lebensverkürzenden Erkrankung in und im Umkreis von ca.   
50 km um Siegen. Er unterstützt und begleitet die Kinder 
sowie die Eltern und Geschwister.  
Die Begleitung ist kostenfrei.

Aufgaben/Angebote 
Der AKHD fördert die Selbsthilfe, ist ein Forum, in dem sich 
Familien in ähnlicher Lebenslage austauschen und vernetzen 
können und bietet eine ehrenamtliche Begleitung zu Hause. 
Ehrenamt­liche Mitarbeiter/innen begleiten langfristig, häufig 
über Jahre, an der Seite der betroffenen Familie. Sie hören zu, 
gehen mit den Kindern spazieren, spielen und sind Ansprech-
partner für Themen wie Trauer, Tod, Abschied und den Alltag 
mit einem erkrankten Kind.

Weitere Informationen zum  
AKHD Siegen erhalten Sie unter:  
www.akhd-siegen.de




